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Baumpflege und Fällungen im  
Stadtgebiet 
Schwerin • Herbst und Winter sind die Jahreszeiten, um naturschonend alte und junge 
Bäume im Stadtgebiet durch den richtigen Schnitt zu pflegen. Dazu gehört auch tote Äste 
zu entfernen oder – wenn nichts mehr hilft – den Baum zu fällen. Diese Arbeiten dienen 
der Verkehrssicherheit für alle Personen, die zu Fuß, mit dem Rad oder Auto unterwegs 
sind. Die Beschäftigten des Eigenbetriebes SDS – Stadtwirtschaftliche Dienstleistungen 
haben in den vergangenen Monaten viele Bäume kontrolliert. Die Ergebnisse diese Be-
gutachtung bilden die Grundlage für die umfangreichen Baumpflegemaßnahmen in den 
folgenden Stadtteilen.

Werdervorstadt:
Schwerpunkte der Baumpflege befinden sich Am Güstrower Tor, Virchowstraße und  
Robert-Koch-Straße. Nicht alltäglich ist hier die Pflege eines Naturdenkmals mit umfang-
reichen Pflegemaßnahmen in der Krone, Entfernung der Misteltrauben und Austausch der 
Kronensicherungen.

Schelfstadt:
Die Arbeiten erstrecken sich hauptsächlich auf den Schelfmarkt und Ziegenmarkt.

Lankow:
Die Verkehrssicherheit an den Hauptverkehrsadern der Landeshauptstadt steht in der 
Gadebuscher Straße, Grevesmühlener Straße und Lübecker Straße im Vordergrund der 
Arbeiten. Im Wohngebiet werden Lichtraumprofile und Kronen geschnitten. Außerdem ist 
die Fällung eines abgestorbenen Jungbaumes in der Rahlstedter Straße und die Fällung 
von Fichten in der Lübecker Straße notwendig.

Weststadt:
Umfangreiche Arbeiten werden im Bereich der Johannes-Brahms- Straße, der Sebastian-
Bach-Straße und der Carl-Moltmann-Straße erledigt. Auch in der Weststadt müssen zwei 
Bäume gefällt werden.

In den Stadtteilen Neumühle, Warnitz und Görries werden ebenfalls baumpflegeri-
sche Maßnahmen erfolgen. Eine genaue Aufstellung der Arbeiten finden Sie unter  
www.sds-schwerin.de.   
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Bei der Beauftragung für die Arbeiten werden verschiedene Zielstellungen verfolgt. Diese 
schließen die Jungbaumpflege, das Herstellen des Lichtraumprofils, die Entnahme von Tot-
holz, das Freistellen von Lampen, Verkehrszeichen und Korrigieren von Fehlentwicklungen 
in der Krone, Einkürzen von Kronenteilen, die Entnahme von Herausnahme von abgestorben 
Stämmlingen beziehungsweise Bäumen und der Austausch von Kronensicherungen ein.
Damit die Arbeiten niemanden gefährden, sind Beeinträchtigungen des Straßenverkehrs 
und an manchen Standorten die Sperrung von Parkplätzen erforderlich. Notwendige Aus-
schilderungen erfolgen rechtzeitig. Der Eigenbetrieb bittet, diese zu beachten und in den  
Arbeitsbereichen besonders aufmerksam zu sein. Der SDS bedankt sich für das Verständnis. 
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